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Volkspark-Hattrick für Bundesliga-Profis   
Der Hamburger SV musste zuletzt eine bittere 0:1-Niederlage 
beim FC Augsburg hinnehmen. Für die Rothosen war es das 
fünfte Ligaspiel in Serie ohne einen Dreier. Um diesen Nega-
tivlauf zu stoppen, kommt eine dreifache Rückkehr ins Volks-
parkstadion zum richtigen Zeitpunkt. So stehen die Hamburger 
um Spielmacher Fabio Vieira (Foto) vor einer Englischen Wo-
che mit gleich drei 
Heimspielen: Am 
kommenden Sonn-
tag empfangen sie 
um 15.30 Uhr den 
VfB Stuttgart, sei-
nes Zeichens Ta-
bellenfünfter der 
Bundesliga, zum 
Nord-Süd-Duel l . 
Anschließend folgt 
am Mittwoch (3. Dezember) um 20.45 Uhr das DFB-Pokal-Ach-
telfinale gegen Holstein Kiel und am Sonntag (7. Dezember) um 
15.30 Uhr das Nordderby am 13. Bundesliga-Spieltag gegen 
den SV Werder Bremen.
Für den Volkspark-Hattrick mit den genannten drei Kracher-
spielen können die Rothosen jeweils auf ein ausverkauftes 
Haus setzen. Bis dato waren alle fünf Heimspiele der Saison 
ausverkauft. Und die Hamburger holten vor dieser Kulisse sie-
ben Zähler, feierten zwei Siege und ein Remis. In der Heimta-
belle bedeutet das Platz 11. „Wir freuen uns auf diese Heim-
spiele und vor allem auf die Energie des Volksparkstadions“, 
blickt HSV-Cheftrainer Merlin Polzin vorfreudig voraus auf die 
kommenden Aufgaben.                                                            Foto: HSV

Jubiläum für Merlin Polzin  
Apropos Polzin: Für den gebürtigen Hamburger steht eine be-
sondere HSV-Woche auf dem Plan. Der 35-Jährige übernahm 
am 25. November 2024, zunächst interimistisch und später 
zum Jahresende dann fest, das Cheftraineramt bei den Rotho-
sen und begeht damit dieser Tage sein einjähriges Dienstjubilä-

um. Beim HSV steht 
der Fußballlehrer 
bereits seit Sommer 
2020 unter Vertrag, 
war zunächst als 
Ass istenztra iner 
von Daniel Thiou-
ne (32 Spiele), Tim 
Walter (103), Horst 
Hrubesch (3) und 
Steffen Baumgart 

(27) tätig, ehe er in die vorderste Reihe rückte und den HSV 
zum langersehnten Bundesliga-Aufstieg führte. Die Spiele als 
Interimstrainer inbegriffen, war Polzin bis dato in 35 Partien 
als hauptverantwortlicher Coach an der Seitenlinie tätig und 
holte dabei 1,57 Punkte im Schnitt.                                  Foto: HSV

Winterzauber im Volksparkstadion: 1. HSV-Weihnachtssingen  
Am 9. Dezember feiert der HSV gemeinsam mit schauinsland 
reisen eine Premiere: Ab 17.30 Uhr lädt das Volksparkstadion 
erstmals zum großen HSV-Weihnachtssingen ein – stim-
mungsvolles blaues Lichtermeer, Punsch und winterliche 
Leckereien inklusive.
Für musikalische Highlights sorgen die Elbkinderland-Chö-
re rund um Rolf Zuckowski sowie weitere Acts wie der 
S e e m a n n s - C h o r 
Hamburg, Linus 
Bruhn, Abschlach! 
und der HSV-Sup-
porters Chor. Auch 
Spielerinnen und 
Spieler der Bundes-
liga-Teams schauen 
bei der Erstauflage 
des Weihnachtssin-
gens vorbei. Seit Dienstag läuft über den HSV-Ticketshop der 
Kartenvorverkauf für dieses Event. 
Ebenfalls am 9. Dezember findet von 17 Uhr bis 18.30 Uhr der 
traditionelle Weihnachtstag der HSV-Stiftung im Volksparksta-
dion statt. Wer in diesem Jahr über den digitalen Weihnachts-
baum einen Wunsch erfüllt, darf sich über den kostenfreien 
Eintritt zum anschließenden HSV-Weihnachtssingen freuen. 
Über einen individualisierten Ticket-Promocode, den alle 
Wunscherfüllenden erhalten, kann für Schenkende und eine 
Begleitperson ein kostenfreies Ticket gebucht werden – auch 
der Zukauf weiterer Kaufkarten ist möglich. Jetzt einstimmen 
und Teil des ersten HSV-Weihnachtssingens im Volksparksta-
dion werden!                                                         Foto: HSV/Witters

Blue Week 2025 beim HSV: Bis zu 70 % sparen!  
Noch bis Sonntag heißt es im HSV-Onlineshop wieder: 
zuschlagen und profitieren! Im Rahmen der Blue Week 
warten über 90 reduzierte Fanartikel mit Rabatten von bis 
zu 70 % auf alle HSV-Fans. Die große Rabattaktion in der 
letzten Novemberwoche hat ihren Ursprung im amerikani-

schen Black Friday 
– beim HSV wurde 
daraus die belieb-
te Blue Week, die 
auch dieses Jahr 
reduzierte Jacken, 
Hoodies, T-Shirts 
und viele weitere 
Fanartikel bereit-
hält.        Foto: HSV

HSV-Corner

Regionalliga: Altona 93 so blass wie nie
Ein Ausfall wäre wünschens-
wert gewesen, aber Altona fiel 
in Meppen nur einfach so aus 
und unterlag mit 1:6. Alle sie-
ben Tore wurden dabei von 
Meppen erzielt – der 1:5-Zwi-
schenstand in der 66. Minute 

war ein Eigentor. Altona war 
da aber schon längst erledigt. 
Dabei hatte Rasmus Tobinski 
schon in der zweiten Minute 
einen Elfmeter kläglich verge-
ben – Lesley Karschau war vom 
Meppen-Schlussmann gefoult 

worden. „Meppen hat uns die 
Grenzen aufgezeigt“, erklärte 
Altona-Trainer Andreas Berg-
mann auf der Pressekonferenz. 
Im Hinspiel hatte Altona noch 4:1 
geführt, dann aber noch das 4:4 
hinnehmen müssen. Damals gab 

es über das Altonaer Spiel aber 
keine Kritik. Es sieht derzeit fast 
so aus, als ob Altona all das Gute 
vom Saisonanfang verlernt hat. 
Altona hat nun am 29. November 
um 15.30 Uhr Heimrecht gegen 
Werder Bremen II.

Oberliga: Nikola Tesla verliert das Aufsteigerduell
Eine Überraschung: Vom Tabel-
lenstand her war eher ein Sieg 
von Teutonia 05 zu erwarten 
gewesen, stattdessen unterlag 
Teutonia bei Vorwärts Wacker 
Billstedt mit 0:2. Billstedt führte 
seit der zehnten Minuten und 
legte zum richtigen Zeitpunkt 
(72. Minute) entscheidend 
nach. Teutonia scheint etwas 
aus dem Tritt gekommen zu 

sein, in fünf Spielen gab es zu-
letzt vier Niederlagen. Im Duell 
der Aufsteiger unterlag Nikola 
Tesla gegen HT 16 mit 0:2. HT 
ging in der 69. Minute mit 1:0 
in Führung, vier Minuten später 
gab es Gelb-Rot für Tesla, ehe 
in der Nachspielzeit noch das 
2:0 für HT fiel.
Das Spiel SC Victoria gegen 
Halstenbek-Rellingen fiel aus, 

ebenso das Spitzenspiel Das-
sendorf gegen ETSV Hamburg. 
Es gab insgesamt fünf Ausfälle, 
daher ist das Tabellenbild et-
was schief. 
Vorerst führt ETV (1:1 in Harks-
heide) vor ETSV Hamburg, SC 
Victoria und Dassendorf. Tür-
kiye, HR und Curslack-Neu-
engamme stehen auf den Ab-
stiegsplätzen.

Eimsbütteler TV – 
Nikola Tesla 
28. November, 18.45 Uhr
Teutonia 05 – Sasel 
29. November, 12 Uhr
Halstenbek-Rellingen – 
Vorwärts Wacker 
30. November, 14 Uhr
ETSV Hamburg – 
Halstenbek-Rellingen 
3. Dezember, 19.30 Uhr

Landesliga: Am Freitag beginnt die Rückrunde
Das Ende der Hinrunde: Der 
SC Nienstedten kam aus-
wärts in Hetlingen zu einem 
2:2-Unentschieden. Vermut-
lich ein Glückspunkt, denn 
Hetlingen führte schon 2:0 
– und Nienstedten glich erst 
durch Tore in der Nachspiel-
zeit (94./96. Minute) aus. Paul 
Kötz und Yannick Reutter wa-
ren die Torschützen. Aller-
dings hatte Hetlingen kurz vor 
der Pause Geld-Rot gesehen. 
Altona 93 kassierte zum Ende 
eine 0:4-Auswärtsniederlage 
gegen Eintracht Lokstedt – 
alle Tore fielen erst nach dem 
Seitenwechsel.
Altona muss nun gegen den 
Tabellenführer Eintracht Nor-
derstedt II (40 Punkte) ran, der 
mit 4:1 gegen Kosova siegte. 
Alle anderen fünf Begegnun-
gen in der Staffel fielen aus.
So auch das Spiel TuS Osdorf 
gegen HSV III. Dafür meldete 
Osdorf einen echter Knaller 
auf dem Transfermarkt: Nun 
mit der Nummer 28 auf dem 
Trikot kehrt zurück an den 
Blomkamp – Jeremy Wachter. 
Der 32-Jährige dürfte eine 
enorme Verstärkung für das 
Osdorfer Angriffsspiel sein. 

Wachter spielte bereits acht 
Jahre lang am Blomkamp, 
bevor es ihn kurzfristig zu 
Altona 93 und Hetlinger MTV 
verschlug. Zuletzt pausierte 
er aber. Um so erfreuter ist 
man am Blomkamp, den star-
ken Spieler und guten Freund 
wieder dabei zu haben. 
Wachter könnte bereits am 
Freitag zum Rückrundenstart 
gegen Union Tornesch auflau-
fen. Nicht mehr dabei ist übri-
gens Ilyas Afsin, der Angreifer 
verlässt den Verein zum Win-
ter. Afsin war zu dieser Saison 
von SV Lohkamp gekommen.
Die Platzierungen zur Rück-
runde: SC Nienstedten (sechs 
Siege, ein Unentschieden aus 
15 Spielen) auf dem achten 
Platz mit 19 Punkten und 
28:35 Tore. TuS Osdorf (fünf 
Siege, drei Unentschieden 
aus 13 Spielen) ist Zehnter 
(18, 25:28), Altona 93 II (zwei 
Siege, vier Unentschieden 
aus 15 Spielen) steht mit zehn 
Punkten (18:38) auf dem 14. 
Platz. Tabellenführer ist Ein-
tracht Norderstedt II, Altona 
93 II, Kosova und SC Victoria 
II stehen auf den Abstiegs-
plätzen.

TuS Osdorf – Union Tornesch 	 28. November, 19.30 Uhr
Eintracht Norderstedt II – Altona 93 II 	 28. November, 20 Uhr
Eintracht Lokstedt – SC Nienstedten 	 30. November, 14 Uhr

Andreas Henning (l.) und Rainer Pilß (r.) freuen sich über die Rückkehr von 
Jeremy Wachter zu TuS Osdorf.

Bezirksliga: Spielausfälle für die lokalen Mannschaften
Ziemlich viele Spielabsagen 
in der Bezirksliga. Insgesamt 
sechs Stück. Auch die Begeg-
nung Blau Weiß 96 Schene-
feld gegen SV Blankenese fand 
nicht statt. In der Staffel West 
ist FC Elmshorn (33 Punkte) 
derzeit Tabellenführer, SV Blan-

kenese (16 Punkte, 34:32 To-
re) und Schenefeld (15, 24:32) 
stehen auf den Plätzen elf und 
zwölf. 
SV Lieth, Duvenstedt und TV 
Haseldorf befinden sich auf den 
Abstiegsplätzen. In der Staf-
fel Süd gab es nur vier Ab-

sagen, darunter befand sich 
aber Crotia gegen Teutonia 05. 
Vorwärts Wacker Billstedt III 
ist dort Tabellenführer, Harbur-
ger SC, UH Adler und Neuland 
sind die Abstiegskandidaten. 
Teutonia 05 II ist Achter mit  
20 Punkten (34:32 Tore).

Blau Weiß 96 Schenefeld – 
Heidgraben 
28. November, 19.30 Uhr
TuRa Harksheide II – 
SV Blankenese 
28. November, 19.30 Uhr
V. Wacker III – Teutonia 05 II 
30. November, 13 Uhr

Altliga: Osdorfer Born noch ohne Sieg
Bei den Senioren (Ü40) fielen 
die Spiele Komet Blankene-
se gegen Sternschanze und 
Blau Weiß 96 Schenefeld ge-
gen SG Altenwerder/Süderel-
be fielen aus.
West-Eimsbüttel – 
Schenefeld 
28. November, 19.30 Uhr
Harksheide – K. Blankenese 
28. November, 20 Uhr

In der Landesliga Ü32 ist 
derzeit der SV Eidelstedt am 
besten platziert – Zweiter hin-
ter Germania Schnelsen. 

Kein leichter Gegner für Os-
dorfer Born, die Borner zieren 
ohne Sieg das Tabellenende. 

Das aktuelle Spiel der Borner 
gegen TuS Appen fiel aus.

Spiele in der Landesliga Ü32
Die nächsten Spiele

SV Blankenese – SG Rantzau/Sparrieshoop ..... 26. November, 20 Uhr
SV Lurup – SC Pinneberg .............................. 28. November, 19.30 Uhr
SV Blankenese – Raspo Uetersen ................. 28. November, 19.30 Uhr
SV Eidelstedt – 1. FC Quickborn ........................ 28. November, 20 Uhr
Germania Schnelsen  – SV Osdorfer Born ......... 28. November, 20 Uhr
SC Nienstedten – TuS Osdorf ............................. 30. November, 10 Uhr
Groß Flottbek – St. Pauli ................................ 30. November, 10.45 Uhr
BW 96 Schenefeld – SG Rantzau/Sparrieshoop .30. November, 11 Uhr

Kreisklasse – Ergebnisse und Paarungen
Das Spiel SV Eidelstedt IV 
gegen GW Eimsbüttel III 
(beim Stande von 2:0) wurde 
abgebrochen, alle übrigen 
Begegnungen fielen aus, 

wobei SV Lohkamp II, SV 
Lohkamp III, Groß Flottbek 
II, TuS Osdorf II und SV Os-
dorfer Born ohnehin spielfrei 
gewesen sind.

Die nächsten Spiele
Groß Flottbek III – TSV Stellingen ...................... 28. November, 20 Uhr

Rissen II – SuS Waldenau .................................... 28 November, 20 Uhr

TuS Osdorf II – SV Eidelstedt IV .................... 29. November, 15.30 Uhr

Union 03 III – Komet Blankenese ....................... 30. November, 11 Uhr

Groß Flottbek II – DuWo 08 II ............................. 30. November, 13 Uhr

TuS Osdorf III – Hamburger Berg ....................... 30. November, 14 Uhr

SV Osdorfer Born – BLS Hamburg 01 ................ 30. November, 14 Uhr

Groß Borstel II – SV Lohkamp II ......................... 30. November, 15 Uhr

SV Lokamp III, Altona 93 IV  ......................................................spielfrei
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